
Ob Krankentransporter, Polizeiauto 
oder Eiswagen. Am Ende der dritten 
und letzten Einheit hast du deinen 
Trini in ein Fahrzeug Deiner Wahl 
verwandelt und programmiert.
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Klebe zuerst die Front-
scheibe und dann die 
Motorhaube auf die 
Karosserie.

Du brauchst: Trini,  Pappe (fest & 
einwellig), 2 Flaschendeckel, 
Holzspatel, Schere, Seitenschneider, 
Cutter, Schneidelineal, Heißkleber, 
SChablonenpapier, Stift, Schutz-
handschuhe, Unterlage

Schneide die Schablonen aus 
und zeichne ihre Umrisse auf 
die Pappe. Die Karosserie-
seite brauchst du zweimal.

Klebe die Seitenteile nicht 
auf, sondern seitlich ans 
Heck. Beachte, die Aus-
richtung der Hecköffnung 
auf dem Bild. Später soll 
sie rechts unten am Wagen 
sein (vergleiche Bild Nr. 8).

Hecköffnung

Schneide alles mit Cutter 
und Lineal aus. Notiere auf 
den Rückseiten den Namen 
der Bauteile. Lege Dach und 
Kühlergrill bei Seite.
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Klebe den Spatel auf Trinis 
vordere Spitze. Das Holz 
sollte genau parallel 
zum hinteren Holzstück 
sein.
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Trage ein paar Tropfen 
Heißkleber auf die vier 
Ecken des Fahrgestells auf7

Beim Anbringen der 
Karosserie (Hochzeit), achte 
darauf, dass die Kabel 
durch die Hecköffnung 
geführt werden.

8

Jetzt zu den Vorderräder-
Attrappen: Trage ein Wenig 
Kleber an den Rand des 
Flaschendeckels auf und 
Klebe ihn an das Fahr-
gestell oder die Karos-
serie, so dass der Deckel 
knapp über dem Boden 
schwebt.
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Bis auf das Dach und den 
Kühlergrill sind 
Fahrgestell und 
Karosserie miteinander 
vereint. Weiter geht es 
jetzt im Teil 3.1.
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Als zusätzliche 
Auflagefläche für die 
Karosserie kürze den 
Holzspatel auf 10cm.
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